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NEUNBURG. Erstmals führte der Tennis-
club ein Schleiferlturnier im Rahmen
der Max Stadlbauer-Gedächtnis-Tur-
nierserie durch. Mit einer Rekordzahl
von 28 Spielern reichte das Teilneh-
merfeld vom Fortgeschrittenen bis
zum Mannschaftsspieler. Bei herrli-
chem Sonnenschein wurden auf fünf
hervorragend präparierten Plätzen
vier Runden gespielt, dabei wurden die
Spielpartner und Gegner nach jeder
Runde von der Turnierleiterin Angeli-
ka Baumer neu ausgelost.

Es waren spannende Begegnungen
und heiße Kämpfe. Es gab Einzelwer-
tungen für die Jugend, Damen und
Herren, Preise die jeweils ersten drei
Sieger und eine Gesamtwertung die
auf das nächste Turnier am 2. August
übertragen wird. Hier wird der Ge-
samtsieger der Turnierserie ermittelt.

In den Pausen stärkten sich die
Spieler mit Kaffee und selbst gebacke-
nem Kuchen. Im Anschluss grillte Jür-
gen Gietl für alle Original Thüringer
Rostbratwürste auf dem Holzkohlen-

grill.
Nach dem Essen erfolgte die Sieger-

ehrung. 1. Vorsitzender Stefan Dietl
und Sportwart Angelika Baumer gra-
tulierten den Siegern und bedankten
sich für die faire Spielweise. Besonde-
rer Dank galt auch den Kuchenspen-
dern und den Helfern für die geleistete
Arbeit. Bei gemütlichem Beisammen-
sein klang der Abend auf der vom neu-
en Platzwart Gerhard Reiml gepfleg-
ten Clubanlage aus. (mz)

Rekordbeteiligung am
Schleiferlturnier des TC
SPORTVEREINE 28 Tennisspieler
des TCNeunburg v.W.
kämpften umRanglisten-
punkte.

Die erfolgreichen Tennisspieler v. l.: Marion Meier-Nagler, Johann Lehrnbecher,
Cilka Hartmann, Stefan Dietl, Gabi Ebenschwanger, Martin Offermanns, Angeli-
ka Probst und Turnierleiterin Angelika Baumer.

NEUNBURG. Über eine willkommene
Abwechslung im Alltag konnten sich
die Bewohner und auch Betreuer des
Seniorenheims „Refugium“ freuen,
denn sie besuchten die Ausstellung
„Blumen und Menschen“ von Gisela
Würl in der „Kleinen Galerie“ am
Stadtberg inNeunburg.

Nach der Besichtigung und den Er-
läuterungen zu den ausgestellten Bil-
dern sowie angeregten Gesprächen
über die Malerei allgemein und die
Werke hier im Besonderen durften die
Senioren aktiv werden und fertigten
unter Anleitung der Künstlerin ein
Bild. (gma)

Senioren besuchtenGalerie
AUSSTELLUNGAngeregte Gespräche überMalerei geführt

Bewohner des Refugiumsmalten mit Künstlerin Gisela Würl ein Bild.
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TURNIER-ERGEBNISSE

➤ Jugend:

1. Lena Ebenschwanger, 2.Marcus
Kraus, 3. Stefan Probst

➤ Damen:

1. Gabi Ebenschwanger, 2. MarionMei-
er-Nagler, 3. Angelika Probst und Cilka
Hartmann

➤ Herren:

1. Sieger: Martin Offermanns, 2. Sieger:
Johann Lehrnbecher. 3. Sieger: Stefan
Dietl

➤ Gesamtsieger:

1. Gabi Ebenschwanger, 2. Martin Offer-
manns, 3. Johann Lehrnbecher

NEUNBURG. Zwei Novitäten ließen die
konstituierende Sitzung der Verwal-
tungsgemeinschaft Neunburg vorm
Wald (VG) am Samstag zu einen he-
rausragenden Datum in der Geschich-
te der Gemeinschaftsversammlung
werden. Die erste war der Willkom-
mensgruß des zu dem Zeitpunkt noch
amtierenden Gemeinschaftsvorsitzen-
den Max Beer an Edeltraud Stockerl
(Schwarzhofen) als erste Frau in dem
Gremium. Die zweite war die Tatsa-
che, dass sich erstmals drei Bürger-
meister um das Amt des Vorsitzenden
bewarben.

Drei Bewerber ums Amt

BürgermeisterWolfgang Probst erklär-
te, er wolle nun die ursprünglich ver-
einbarte „Rotation“ unter den Gemein-
den wieder aufnehmen und fühle sich
auch für das Amt geeignet. 2006 hatte
die Gemeinschaftsversammlung ein-
stimmig darauf verzichtet und Bürger-
meister Max Beer für eine zweite
Amtszeit gewählt. Turnusmäßig, so
meinte der neue Thansteiner Bürger-
meister Harald Neußinger, wäre nun
seine Gemeinde an der Reihe. „Ich
kandidiere weil ich aufgrund meiner
beruflichen Kenntnisse als Leiter einer
Verwaltungsgemeinschaft bestens da-
für gerüstet bin“, argumentierte er.

Max Beer hielt zunächst eine kurze
Rückschau auf die Arbeit der VG in
den vergangenen Jahren und stellte
dann fest: „Ich werfe meinen Hut in
den Ring, auch auf die Gefahr einer
Niederlage hin.“ Er führte seine Amts-
führung weit über das satzungsgemä-
ße Maß hinaus an und verweis auf die
Entwicklung, welche die Verwaltung
unter seiner Führung genommen ha-
be. „Es gilt zu überlegen, ob es tatsäch-
lich ein Erfordernis ist, eine Rochade
nur aus Prinzip zu tun“, gab er zu be-
denken und verdeutlichte den Um-
fang, in dem er auch Sacharbeit für die
Verwaltung geleistet habe.

Entscheidung in der Stichwahl

So wurde das Abstimmungsergebnis
richtig spannend: Im ersten Anlauf er-
hielt Wolfgang Probst fünf, Max Beer
drei und Harald Neußinger drei Stim-
men. Damit hatte keiner die erforderli-
che Mehrheit von über der Hälfte der
Mitglieder. Das Los musste nun ent-
scheiden, wer gegen Wolfgang Probst
in die Stichwahl gehen sollte und da-
bei hatte Max Beer das Glück auf sei-
ner Seite. Allerdings unterlag er dann

dem Neukirchner Gemeindeober-
haupt mit 7:4 Stimmen. Seine letzte
Amtshandlung bestand in der Vereidi-
gung seines Nachfolgers. Bürgermeis-
ter Harald Neußinger schlug sich
selbst als Stellvertreter vor, nachdem
seiner Gemeinde 2014 der Vorsitz zu-
stehen werde. Er wurde mit neun
Stimmen gewählt, eine Stimme entfiel
aufMax Beer, einewar ungültig.

Die übrigen Regularien waren rela-
tiv schnell abgewickelt. Hier herrschte
die gewohnte Einmütigkeit sowohl
beim Erlass der Geschäftsordnung als
auch bei der Besetzung des Rech-
nungsprüfungsausschusses. Dem
Trend innerhalb der VG-Gemeinden
folgend beließen es die Gemeinschafts-
räte auch bei 15 Euro Sitzungsgeld.
Ebenfalls einstimmig bestellte die Ver-
sammlung die vier Bürgermeister zu
„Eheschließungsstandesbeamten“.

„Selbst die wiedergewählten 1. Bürger-
meister durften vom 1. Mai bis zu ih-
rer Bestellung durch die Versammlung
keine Trauungen mehr durchführen“,
merkte der neue Vorsitzende an. Ihm
wurde der Auftrag erteilt, die kosten-
günstigste Lösung (Ankauf von Soft-
ware oder Outsourcing) für die neue
Führung des elektronischen Personen-
standsregisters zu finden und darüber
zu entscheiden. Wegen personeller
Veränderungen und der Anhebung im
Tarifvertrag musste über einen Nach-
tragshaushalt abgestimmt werden.
Der erhöhte Bedarf wird je zur Hälfte
durch eine Rücklagenentnahme und
durch die Anhebung der Verwaltungs-
umlage gedeckt. Am Beginn der Sit-
zung stand die Verabschiedung der
ausgeschiedenen Mitglieder Josef
Scheck, Josef Fink, Gerhard Ziereis,
Michael Albang undAlfons Kramer.

Wolfgang Probst löstMax
Beer als VG-Vorsitzenden ab
KOMMUNALES Schwarzhofener
Bürgermeister unterliegt
demNeukirchner Gemein-
deoberhaupt in einer Stich-
wahlmit 4:7 Stimmen.
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VON RALF GOHLKE

Bürgermeister Max Beer (l.) gratuliert nach seiner Niederlage seinem
Nachfolger im Gemeinschaftsvorsitz Bürgermeister Wolfgang Probst.
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ÄMTERVERTEILUNG

Gemeinschaftsvorsitzender:Bürger-
meisterWolfgang Probst (Neukirchen-
Balbini)

Stellvertretender Gemeinschaftsvor-
sitzender:Bürgermeister Harald Neuß-
inger (Thanstein)

Rechnungsprüfungsausschuss: Ri-
chard Brunner, Vertreter Josef Zwack

(Dieterskirchen),Walter Schauer, Ver-
treter Harald Neußinger (Thanstein),
Herbert Hauser, Vertreter Markus
Dauch (Neukirchen-Balbini), Edeltraud
Stockerl, Vertreter Martin Ruider
(Schwarzhofen).

Ausschussvorsitzender: Richard Brun-
ner (Dieterskirchen), StellvertreterWal-
ter Schauer (Thanstein).
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KURZ NOTIERT

Opel Corsa beschädigt
NEUNBURG.AmFreitag, in der Zeit von
16.15 Uhr bis 16.40 Uhr, wurde ein in
der Jakobstraße auf dem Parkplatz
hinter der Commerzbank geparkter
schwarzer Opel Corsa angefahren und
dabei am vorderen linkenKotflügel
beschädigt. Der Unfallverursacher ent-
fernte sich, ohne sich umden Schaden
zu kümmern. SachdienlicheHinweise
zum flüchtigen Fahrzeug nimmt die
Polizei Neunburg, Tel. 9 20 20, entge-
gen. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Spielertreff beim TC
NEUNBURG. Unter demMotto „Hier tut
sichwas, allemachenmit“möchte der
TennisclubNeunburg auf den neuen
Spielertreff jedenMittwoch von 14 bis

17 Uhr aufmerksammachen. Immer
wieder gibt es Tennisspieler, die gerne
ihren Sport ausübenmöchten, jedoch
fehlt der Spielpartner. Die TCmit
Sportwartin Angelika Baumerwill Ab-
hilfe schaffen – für alle Spielstärken
und jedes Alter. Ohne Anmeldung ein-
fach vorbeischauen undmitmachen!
(mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Satzung liegt auf
NEUNBURG.Die Stadt Neunburgweist
daraufhin, dass der Stadtrat eine Sat-
zung zur Regelung von Fragen des ört-
lichen Gemeindeverfassungsrechts be-
schlossen hat. Diese Satzung tritt rück-
wirkend zum 1.Mai 2008 in Kraft und
liegt während der allgemeinenDienst-
stunden imRathaus zur öffentlichen
Einsichtnahme aus. (mz)

Baupläne einreichen!
NEUNBURG.Die nächste Sitzung des
städtischen Bau-, Grundstücks- und
Umweltausschusses findet amMitt-
woch, 28.Mai, 18 Uhr, im Sitzungssaal
des Rathauses statt. Die Bauwilligen
werden gebeten, die Planvorlagen
rechtzeitig im Rathaus, Zimmer 11,
einzureichen! (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Öl, Acryl, Aquarell
NEUNBURG. Die Ausstellung „Blumen
undMenschen – Öl, Acryl, Aquarell“
mitWerken vonGiselaWürl aus
Schwarzeneck ist bis 25.Mai in der
KleinenGalerie am Stadtberg, Haupt-
straße 21, zu sehen. Besichtigung nach
telefonischer Vereinbarung unter Nr.
(0 96 72) 37 33! (mz)


